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1386

Wie viel isf 7X8?
Bei einer Hand streckt ihr 3 Finger aus (7 + wieviel ist 10) und an der andern Hand 2 Finger (8 + wieviel ist 10). Die fünf gekrümm-
ten Finger sind die Zehner, die gestreckten Finger multipliziert ihr untereinander (2x3) und bekommt so die Einer (6). Resultat: 56.

Nr. 43

X/Wer /
Gewiß hat euch schon dann und wann einmal beim

Einmaleins das Gedächtnis etwas im Stiche gelassen, oder
ihr seid nicht mehr sicher gewesen, ob euer Ergebnis auch
tatsächlich richtig ist. Heute will ich euch nun eine kleine
Hilfe geben, die euch jederzeit zur Verfügung stehen
wird. Es betrifft dies zwar nur Multiplikationen von
Zahlen zwischen 5 und 10; das Vervielfachen unter 5
ist aber so leicht, daß ihr dazu keine Hilfe braucht.

Als Hilfsmittel dienen euch eure beiden Hände. Ihr
macht damit Fäuste (Bild 1), und wenn ihr z. B. 8X8
rechnen müßt, dann streckt ihr soviel Finger, als die Er-
gänzungszahlen zu zehn ausmachen, das heißt also bei
dieser Rechnung an jeder Hand zwei Finger (Bild 2).
Ihr multipliziert die gestreckten Finger miteinander
(2X2=4). Die sechs gekrümmten Finger sind Zehner.
Jetzt zählt ihr 60+4 zusammen und bekommt das rieh-
tige Resultat 64. Dies habe ich euch nun ziemlich um-
ständlich erklärt, aber bei einiger Uebung könnt ihr so
jede Multiplikation zwischen fünf und zehn im Nu aus-
führen und an euren Händen, die euch wirklich ein feiner
Zählrahmen sind, sofort ablesen. Bei der Multiplikation
9X7 (Bild 3) müßt ihr an einer Hand einen Finger
strecken (9 + wieviel ist 10?) und an der anderen 3

(7 + wieviel ist 10?).
Diese Art des Rechnens wird von dem Bergvolk

der Kurden (Vorder-Asien) angewendet, doch auch an
anderen Orten, wie z. B. in Kurland oder in vielen länd-
liehen Kreisen Italiens ist diese Methode bei der Land-
bevölkerung üblich. — Also nicht wahr, auch ihr probiert
es einmal selbst. Gewiß könnt ihr damit bei euren Be-
kannten gewaltigen Eindruck machen.

Herzlich grüßt euch euer £/rcgg/e /(er/a&fer.

PREISAUSSCHREIBEN
Kinder, vergeßt mir nicht, daß ich bis zum 6. Novem-
ber alle eure Zeichnungen haben muß, sonst habe ich
dann keine Zeit mehr, sie alle durchzusehen.
Vergeßt auch nicht, auf jedes Bild neben dem Namen
anzugeben, wie alt ihr seid. Das ist wichtig!

«Mein Vater ist so groß, daß er über diese Parkmauer sehen kann !»
«MeinVater auch, wenn er den Hut auf hat!»
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